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1  Übersicht

1.1  Ersatzteilkits
Diese Einbauanleitung ist für die folgenden Ersatzteilkits gültig:

Bestellnummer Bezeichnung Seite

71324153 CA80COD/TP PharMed-Schlauch 4,8 mm →   12

71431075 CA80COD/TP Abfall/Verd.-Schlauch 6,4 mm →   12

71324156 CA80COD/TP PTFE-Schlauch (5 m) →   12

71324157 CA80COD/TP Schlauchverbinder (20 St.) →   13

71324163 CA80COD/TP Pumpenschlauch (10 St.) →   13

71324165 CA80COD/TP 5x Set O-Ringe Reaktor →   14

71324168 CA80COD/TP 5x Set O-Ring Dosiereinheit →   14

71324520 CA80COD/TP Schlauchpumpe komplett →   15

71601539 CA80COD/TP Schlauchquetschventil V2 →   16

71324523 CA80COD/TP Stopfen Verdünnungsgefäß (10 St.) →   16
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1.2  Übersicht CA80 Summenparameter (CA80COD/TP)
Die nachfolgenden Bilder zeigen eine Übersicht des CA80 zur kolorimetrischen Summenpara-
meter-Messung.

5

1

4

3

2

  A0057629

 1 Baugruppenübersicht CA80COD Summenparameter

1 Elektronikraum
2 Trägerplatte
3 Kühlung (Option bei CA80TP)
4 Flaschenkorb für Reagenzien und Standard
5 Mess– und Bedieneinheit (Controller)
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  A0058781

 2 Trägerplatte CA80 Summenparameter (Safety cover demontiert!)

A Handhabung der Verschraubungen mit Konus: Einbaurichtung des Konus beachten!
6 Reaktorventil oben
7 Dosiereinheit mit Dosierröhrchen
8 Reaktor mit Reaktorküvette
9 Photometer (Empfängermodul)
10 Photometer (Sendemodul)
11 Reaktorventil unten
12 Ventilblock
13 Lecksensor
14 Pharmed® Schlauch für Quetschventil
15 Abfallventil
16 Verdünnungspumpe (nur bei hohem MB)
17 Verdünnungswasser-Ansaugung
18 Ventilblock mit Dosiereinheit
19 Verdünnungswasser-Ventil
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20 Probenansaugung
21 Probenpumpe
22 Verdünnungsmodul (nur bei hohem MB)
23 Dosierspritze
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1.3  Rückseite CA80COD/TP

16

24

19

21

25

26

27

15

11

28

29

6

  A0058756

 3 Rückseite CA80COD/TP, Trägerplatte ausgeklappt
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6 Reaktorventil oben Entlüftung (RVU)
11 Reaktorventil unten (RVL)
15 Abfallventil
16 Verdünnungspumpe (nur bei hohem Messbereich)
19 Verdünnungswasser-Ventil
21 Probenpumpe
24 Steuermodul
25 Lineareinheit: Lichtschranke
26 Lineareinheit: Antrieb für Dosierspritze
27 Abdeckplatte für das Steuermodul.
28 Photometer-Elektronik
29 Sicherheitsverriegelung Reaktorabdeckung

1.4  Ventiltypen und Historie

1.4.1  Ventiltypen
Abfallventil CA80COD:
Die Analysatoren CA80COD besitzen seit Februar 2019 = SNR P2……. ein neues Abfallventil
(Typ 2) und einen dickwandigen Schlauch.
Abfallventil CA80TP:
Die Analysatoren CA80TP besitzen seit Januar 2022 = SNR T1……. ebenfalls ein neues Abfall-
ventil (Typ 2) und einen dickwandigen Schlauch.
Verdünnungsventil CA80COD und TP:
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Der Typ 2 mit dickwandigem Schlauch wird bei den Analysatoren CA80COD und TP ab Mitte
des Jahres 2024 auch für das Verdünnungsventil eingeführt.

Ventil Bemerkung

Typ 1 (für dünnen
und dünnwandigen
Schlauch = Kit
71324153)

• Abfallventil bei COD bis Januar 2019 =
SNR P1……..

• Abfallventil bei TP bis Dezember 2021 =
SNR SC…...

• Verdünnungsventil COD + TP gleitende
Ausphasung ab Mitte 2024

  A0058739

Typ 1a (für dünnen
und dünnwandigen
Schlauch = Kit
71324153)

Abfallventil für COD, nur vorübergehend ver-
wendet, muss durch ein Ventil Typ 2 ersetzt
werden!

  A0058740

Typ 2 (für dicken und
dickwandigen
Schlauch = Kit
71431075)

• Abfallventil bei COD seit Februar 2019 =
SNR P2……..

• Abfallventil bei TP seit Januar 2022 = SNR
T1…….

• Verdünnungsventil COD + TP Einführung
ab Mitte 2024

  A0058741
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2  Bestimmungsgemäße Verwendung
• Die Teile der Kits sind ausschließlich als Ersatzteile für Analysatoren CA80-Summenpara-

meter sowie CA80SI und CA82HA zu verwenden. Eine anderweitige Verwendung ist nicht
zulässig!

• Nur Originalteile von Endress+Hauser verwenden.
• Im Device Viewer prüfen, ob das Ersatzteil zum vorliegenden Gerät passt.

3  Umbauberechtigte Personen
• Montage, Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung der Messeinrichtung dürfen nur durch

dafür ausgebildetes Fachpersonal erfolgen.
• Das Fachpersonal muss vom Anlagenbetreiber für die genannten Tätigkeiten autorisiert

sein.
• Der elektrische Anschluss darf nur durch eine Elektrofachkraft erfolgen.
• Das Fachpersonal muss diese Einbauanleitung gelesen und verstanden haben und die

Anweisungen dieser Einbauanleitung befolgen.
• Störungen an der Messstelle dürfen nur von autorisiertem und dafür ausgebildetem Perso-

nal behoben werden.
• Bei Ex-zertifizierten Geräten: Das Fachpersonal muss zusätzlich im Explosionsschutz ausge-

bildet sein.
Reparaturen, die nicht in der mitgelieferten Betriebsanleitung beschrieben sind, dürfen
nur direkt beim Hersteller oder durch die Serviceorganisation durchgeführt werden.

4  Sicherheitshinweise
LWARNUNG

Lebensgefahr durch elektrischen Stromschlag!
‣ Die Arbeiten am Gerät besonders sorgfältig ausführen, wenn das Gerät während der War-

tungsarbeiten ganz oder teilweise eingeschaltet bleibt!
‣ Die Anweisungen in den jeweiligen Kapiteln dieser Anleitung beachten, da die Vorgehens-

weise zur elektrischen Sicherheit von den verwendeten Servicekits abhängig ist.
‣ Die Arbeiten sind gemäß gültiger Sicherheitsnormen durchzuführen.
‣ Die Anweisungen in der Betriebsanleitung des Analysators beachten.
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LVORSICHT
Gesundheitsgefährdung durch Kontakt mit Reagenzien, Chemikalien oder Prozesslösun-
gen!
‣ Schutzhandschuhe, Schutzbrille und Schutzkleidung tragen.
‣ Spritzer sofort mit viel Wasser und einer 1%igen Natriumhydrogencarbonatlösung

(NaHCO3, Natron) abwaschen.
‣ Bei Augenkontakt die betroffene Stelle reichlich mit Wasser abspülen und anschließend

einen Arzt aufsuchen. Dem Arzt das betreffende Sicherheitsdatenblatt vorzeigen.
‣ Landesgültige Arbeitsvorschriften für den Arbeitsbereich für den Umgang mit giftigen oder

ätzenden Chemikalien beachten.

LVORSICHT
Elektronische Baugruppen sind empfindlich gegen elektrostatische Entladungen (ESD)!
‣ Vor Entnahme einer Baugruppe aus der antistatischen Verpackung muss eine Entladung

z. B. an einem Schutzleiter vorgenommen werden. Empfohlen ist eine ständige Erdung,
z. B. mit ESD-Armband.

Rückwirkungen auf den Prozess
Bevor eine aktive Einrichtung außer Betrieb gesetzt wird, sind die Rückwirkungen auf
den Gesamtprozess zu berücksichtigen! Dies gilt insbesondere bei Verwendung der
Schaltkontakte, der analogen Signalausgänge oder der Kommunikationsschnittstelle des
zugehörigen Messgerätes zur Regelung von Prozessgrößen. Sprechen Sie die Servicear-
beiten mit dem Betreiber ab!
Bei Fragen Endress+Hauser Service kontaktieren: www.addresses.endress.com

http://addresses.endress.com
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5  Lieferumfang

5.1  71324153 Kit CA80COD/TP PharMed-Schlauch 4,8 mm
Das Kit enthält folgende Teile →   8:

2 m PharMed® -Schlauch dünnwandig ID 3,2 W 0,8
AD 4,8 mm

1 St. Kitanleitung

5.2  71431075 Kit CA80COD Abfall/Verd.-Schlauch 6,4 mm
Das Kit enthält folgende Teile →   8:

2 m PharMed® -Schlauch dickwandig ID 3,2 W 1,6
AD 6,4 mm

1 St. Kitanleitung

5.3  71324156 Kit CA80COD/TP PTFE-Schlauch (5 m)
Das Kit enthält folgende Teile →   4,  12:

5 m PTFE-Schlauch ID 1,6 AD 3,2 mm naturfarb. 1 St. Kitanleitung

  A0060135

 4 CA80COD/TP PTFE-Schlauch (5 m)
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5.4  71324157 Kit CA80COD/TP Schlauchverbinder (20 St.)
Das Kit enthält folgende Teile →   5,  13:

20 St. Verschraubung ⅛"-28UNF ETFE 2 St. Verschraubung mit Tülle ¼"-28 D 3,2 ETFE

20 St. Konus für Verschraubung ⅛"-28UNF 1 St. Verschraubung 4 mm starr/flex PVDF

1 St. Adapter Luer ¼"-28 innen ETFE 1 St. Kitanleitung

1 2 3 4

  A0060136

 5 CA80COD/TP Schlauchverbinder (20 St.)

1-4 Verwendung siehe →   14,  22

5.5  71324163 Kit CA80COD/TP Pumpenschlauch (10 St.)
Das Kit enthält folgende Teile →   6,  13:

10 St. Pumpenschlauch mit Verbindern 1 St. Kitanleitung

10x

  A0059992

 6 CA80COD/TP Pumpenschlauch (10 St.)
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5.6  71324165 Kit CA80COD/TP 5x Set O-Ringe Reaktor
Das Kit enthält folgende Teile →   7,  14:

5 St. O-Ring ID 4,42 W 2,62 mm FFKM 1 St. Kitanleitung

5 St. O-Ring ID 16,01 W 2,62 mm FFKM

  A0060137

 7 CA80COD/TP 5x Set O-Ringe Reaktor

5.7  71324168 Kit CA80COD/TP 5x Set O-Ring Dosiereinheit
Das Kit enthält folgende Teile →   8,  14:

10 St. O-Ring ID 6,07 W 1,78 mm FKM 1 St. Kitanleitung

  A0060138

 8 CA80COD/TP 5x Set O-Ring Dosiereinheit
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5.8  71324520 Kit CA80COD/TP Schlauchpumpe komplett
Das Kit enthält folgende Teile →   9,  15:

1 St. Schlauchpumpe komplett, mit konfekt. Kabel und
Kennzeichnung

1 St. Kitanleitung

  A0060139

 9 CA80COD/TP Schlauchpumpe komplett
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5.9  71601539 Kit CA80COD/TP Schlauchquetschventil V2
Das Kit enthält folgende Teile →   10,  16:

1 St. Schlauchquetschventil Typ 2 1 St. Kitanleitung

2 St. Torx-Schraube M4x16

  A0058745

 10 CA80COD/TP Schlauchquetschventil V2

5.10  71324523 Kit CA80COD/TP Stopfen Verdünnungsgefäß (10 St.)
Das Kit enthält folgende Teile →   11,  16:

10 St. Stopfen für Verdünnungsgefäß Innengewinde
¼"-28 UNF

10 St. Verschraubung mit Kurzgewinde ⅛"-28 UNF
ETFE

10 St. Konus für Verschraubung ⅛"-28 UNF ETFE 1 St. Kitanleitung

  A0060140

 11 CA80COD/TP Stopfen Verdünnungsgefäß (10 St.)
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6  Austausch der Komponenten

6.1  Zugang für Servicearbeiten
Das nachfolgende Bild zeigt das Öffnen der Anschlussraum-Abdeckung und das Vorklappen
der Trägerplatte.

1

2

  A0059042

 12 Zugang für Servicearbeiten auf der Trägerplatten-Rückseite

1 Schrauben für Anschlussraum-Abdeckung
2 Schrauben für Trägerplatten-Befestigung

6.2  Vorarbeiten
LWARNUNG

‣ Um das Austreten von Reagenzien zu vermeiden, muss vor jedem Austausch von Ersatztei-
len auf der Trägerplatte das System gereinigt werden.

1. Mode → Manueller Modus wählen und warten, bis der Analysator alle Aktionen been-
det hat (Anzeige Derzeitige Aktion: keine).
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  A0058757

2. Menü → Betrieb → Wartung → Außerbetriebnahme wählen. Den jeweiligen Menü-
punkt mit dem Navigator-Knopf bestätigen.

  A0058758

3. Die Schläuche aus den Reagenzienflaschen entnehmen und sie mit einem Papiertuch
abwischen.

4. Probenschlauch aus der Probe entnehmen.
5. Falls vorhanden: Den Verdünnungswasserschlauch aus dem Wasser entnehmen. Alle

Schläuche in ein leeres Becherglas stellen.
6. Den Eintrag Schläuche entleeren wählen.
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  A0058759

7. Alle Schläuche in ein Becherglas mit destilliertem Wasser oder Reinwasser stellen.
8. Den Eintrag mit Wasser spülen wählen.

  A0058760

9. Warten, bis die Aktion erfolgreich abgeschlossen ist.
10. Alle Schläuche wieder in ein leeres Becherglas stellen.
11. Den Schritt Menü → Betrieb → Wartung → Außerbetriebnahme → Schläuche leeren

wiederholen.
 Nach diesem Schritt ist das System gereinigt und trocken. Die erforderliche Instand-

setzung und Wartung kann durchgeführt werden.
12. Flaschenhalter mitsamt den Flaschen entfernen.
13. Analysator spannungsfrei schalten und die Trennvorrichtung gegen versehentliche

Wiederinbetriebnahme sichern.
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6.3  Austausch der PharMed® Schläuche (Schläuche für Quetschven-
tile)

Betroffene Bauteile: Siehe →   12 und →   2,  5, Positionen 14 + 15 und 14 +
19.

1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.
2. Die beiden Enden des betroffenen PharMed®-Schlauchs lösen und den Schlauch aus

dem Ventil entfernen.

Einen sauberen und glatten Schnitt des neuen Schlauches wird mit einem professionel-
len Schlauchschneider erreicht →   13,  20.

  A0060234

 13 Schlauchschneider

Auf den korrekten Schlauchdurchmesser achten →   8!

3. Den neuen PharMed®-Schlauch mit Silikonfett einfetten und ihn durch das Ventil hin-
durchführen.

4. Sicherstellen, dass der Schlauch beim Schalten des Ventils in Position bleibt.

LVORSICHT
Gefahr von Verstopfung, Bruch, Risse oder Undichtigkeit!
‣ Darauf achten, dass der Schlauch spannungsfrei im Ventil liegt, um einseitige Belastungen

zu vermeiden.

1. Ventile öffnen/schließen und Ventiltest durchführen (Betriebsspannung muss anlie-
gen!). Hierzu Menü → Diagnose → Gerätetest → Analysator → Ventile öffnen und den
Eintrag Ablauf D und ,falls vorhanden, Verdünnungsmodul DM anwählen.

2. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.



EA01718C

Endress+Hauser 21

6.4  Austausch der PTFE-Schläuche
1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.

Schläuche nur durch Schläuche gleichen Durchmessers, gleicher Länge und gleicher
Farbe ersetzen.
Für PTFE-Schläuche generell einen professionellen Schlauchschneider verwenden
→   13,  20.
Seitenschneider und ähnliche Werkzeuge sind nicht geeignet für PTFE-Schläuche!

2. Möglichst auch alle betroffenen Schlauch-Steckverbinder erneuern.
3. Die Schlauchkennzeichnungen der alten Schläuche für die neuen Schläuche verwenden.
4. Darauf achten, die Schläuche nicht zu quetschen, einzuklemmen oder zu verdrehen.
5. Sicherstellen, das der Auslauf frei ist!
6. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.

6.5  Austausch der Schlauchverbinder
1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.
2. Schlauchverbinder anhand der nachfolgenden Grafik sowie mit Hilfe von Kapitel 5.4

→   13 und →   5,  13 lokalisieren.
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  A0060250

 14 Identifikation der Schlauchverbinder

1 Verschraubung Kurzgew. ⅛"-28UNF ETFE + Konus für Verschraubung ⅛"-28UNF ETFE
2 Adapter Luer ¼"-28 innen/innen ETFE
3 Verschraubung mit Tülle ¼"-28 D3,20 ETFE
4 Verschraubung 4 mm starr/flex PVDF ws

Die Gewinde der Kunstoffverschraubungen aus ETFE sind empfindlich! Druckschrauben
nicht verkanten und nur handfest anziehen!

3. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.

6.6  Austausch eines Pumpenschlauchs (Schlauchpumpen)
Betroffene Bauteile: Siehe →   13 und →   2,  5, Positionen 16 und 21.
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1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.

Geräte mit niedrigem Messbereich besitzen eine Schlauchpumpe.
Geräte mit hohem Messbereich besitzen eine Verdünnungswasserpumpe und haben des-
halb zwei Schlauchpumpen.

2. Die Schlauchverschraubungen an dem Pumpenkopf öffnen und entfernen.
3. Pumpenkopf von der Pumpe lösen. Hierzu den Bajonettverschluss des Pumpenkopfes

eine Vierteldrehung entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.
4. Den Rollenkopf und den Pumpenschlauch aus dem Pumpenkopf entnehmen.
5. Den neuen Pumpenschlauch mit Silikonfett einfetten.
6. Den neuen Pumpenschlauch zusammen mit dem Rollenkopf in den Pumpenkopf einle-

gen.
7. Funktion des Rollenkopfes prüfen.
8. Den Pumpenkopf auf die Pumpe setzen und durch eine Vierteldrehung des Bajonettver-

schlusses im Uhrzeigersinn fixieren. Es muss ein deutliches Klicken hörbar sein.
9. PTFE-Schläuche mit den Schlauchverbindern auf Pumpen-Einlass und -Auslass schrau-

ben. Darauf achten, dass die Schläuche nicht vertauscht werden.
10. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.

6.7  Austausch der Reaktor-O-Ringe
Betroffene Bauteile: Siehe →   14 und →   2,  5, Position 8.

1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.
2. Schrauben der Sicherheitsabdeckung (4x T10, siehe →   15,  24, links) lösen.

Schrauben zur Wiederverwendung aufbewahren. Die Abdeckung wird noch vom Mag-
netverschluss gehalten.

3. Schrauben der Trägerplatte (6 x T25) lösen und Trägerplatte vorklappen. Schrauben zur
Wiederverwendung aufbewahren.

4. Den Hubmagnet von Hand auslösen, hierzu den Stift mit dem Finger zurückdrücken
(siehe →   15,  24, Mitte und rechts) und die Sicherheitsabdeckung abnehmen.
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  A0058784

 15 Magnetverschluss für Sicherheitsabdeckung

5. Die beiden Schlauchverbinder vom oberen Ventil (siehe →   16,  24, links) lösen.
Nicht die Schläuche an den Eingängen des Reaktors (siehe →   16,  24, Mitte) und
an der Dosiereinheit lösen!

6. Das obere Reaktorventil (2x T10) lösen. Das Ventil hierbei am Anschlusskabel hängen
lassen (siehe →   16,  24, rechts). Schrauben zur Wiederverwendung aufbewah-
ren.

7. Einbaulage merken: Ventilanschluss IN zeigt Richtung Reaktor!

  A0058787

 16 Ausbau des Reaktorventils oben Entlüftung (RVU)

8. Schrauben am Reaktordeckel (4x T10) über Kreuz lösen (siehe →   17,  25, links)
und den Deckel abnehmen. Schrauben zur Wiederverwendung aufbewahren.

9. O-Ring oben aus dem Deckel entnehmen (siehe →   17,  25, Mitte). Der O-Ring ist
nach dem Ausbau nicht wiederverwendbar! Neuen O-Ring einsetzen (FFKM, ID 16,01
W 2,62 mm).
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  A0058788

 17 Reaktor-Ausbau und O-Ringtausch

10. Die Reaktorküvette nach oben entnehmen, um die Reaktorbasis zugänglich zu machen.
Das Glas niemals mit den Fingern berühren! Saubere, trockene Handschuhe ver-
wenden!

11. Den O-Ring unten entfernen (siehe →   17,  25, rechts). Der Dichtring ist nach Aus-
bau nicht wiederverwendbar. Einen neuen O-Ring einsetzen (FFKM, ID 4,42
W 2,62 mm).

12. Die neue Reaktorküvette vorsichtig einsetzen. Einbauposition: Die Noppen, die den
Heizdraht halten, müssen von vorne sichtbar sein.

13. Reaktordeckel auf die Reaktorküvette aufsetzen. Den Reaktordeckel über Kreuz auf den
Reaktorkäfig schrauben.

14. Den Schlauch der in Richtung Entlüftung / Leckdetektor zeigt an den Anschluss OUT
des oberen Reaktorventils anschließen.

15. Den Schlauch zum Reaktor an den Anschluss IN des oberen Reaktorventils anschließen.
16. Beim Anschluss der Schläuche darauf achten, dass die Konen korrekt auf den Schläu-

chen sitzen (siehe →   2,  5, Position A). Die Kunststoffgewinde der Verschrau-
bungen mit Vorsicht behandeln!

17. Sicherstellen, dass der Schlauch zur Reaktorentlüftung im Leckdetektor fixiert ist. Den
Schlauch durch einen der Führungsschächte führen!

18. Das obere Reaktorventil wieder auf die Reaktor-Trägerplatte (2x T10) montieren. Der
Anschluss IN zeigt nach oben und ist mit dem Reaktor verbunden.

19. Sicherheitsabdeckung einsetzen und festschrauben. Darauf achten, dass der Stift des
Hubmagneten in die Nut der Verriegelung einrastet.

20. Trägerplatte einklappen und wieder befestigen (6x T25).
21. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.

6.8  Austausch des O-Rings Dosiereinheit
Betroffene Bauteile: Siehe →   14 und →   2,  5, Positionen 7, 12 und 18.
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1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.
2. Schrauben der Sicherheitsabdeckung (4x T10, siehe →   15,  24, links) lösen.

Schrauben zur Wiederverwendung aufbewahren. Die Abdeckung wird noch vom Mag-
netverschluss gehalten.

3. Schrauben der Trägerplatte (6 x T25) lösen und Trägerplatte vorklappen. Schrauben zur
Wiederverwendung aufbewahren.

4. Die Anschlussstecker für Ventilblock und Lichtschrankenmodule am Steuermodul abzie-
hen (rote Markierungen →   18,  26).

  A0060266

 18 Anschlüsse Ventilblock und Lichtschranken

5. Trägerplatte wieder hochklappen und sie provisorisch mit einer Schraube befestigen.
6. Dosiereinheit vollständig von der Trägerplatte (3 Schrauben T10, eine davon länger und

mit Distanzhülse) lösen. Schrauben zur Wiederverwendung aufbewahren.
7. Das weiße Entlüftungsventil oben auf der Dosiereinheit (→   19,  27, links, 4x

T10) entfernen. Schrauben zur Wiederverwendung aufbewahren.
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  A0060267

 19 O-Ring-Wechsel Entlüftungsventil

8. Den O-Ring am Boden des Entlüftungsventils (→   19,  27, rechts) entnehmen. Der
O-Ring ist nicht wiederverwendbar.

9. Neuen O-Ring einsetzen (FKM, ID 6,07 W 1,78 mm).
10. Den schwarzen Block mit dem Dosierröhrchen von dem weißen Ventilblock

(→   20,  27, links, 4x T10) entfernen.
11. Den O-Ring des weißen Ventilblocks (→   20,  27, rechts) entnehmen. Der O-Ring

ist nicht wiederverwendbar.
12. Neuen O-Ring einsetzen (FKM, ID 6,07 W 1,78 mm).

  A0060268

 20 O-Ring-Wechsel Ventilblock

13. Den schwarzen Block mit dem Dosierröhrchen wieder auf den Ventilblock schrauben.
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LWARNUNG
‣ Es werden Edelstahlschrauben in Kunststoff eingedreht, deshalb nur handfest anziehen

mit ca. 1 Nm. Hierzu den Schraubendreher nur mit drei Fingern halten.

14. Das Entlüftungsventil wieder anschrauben. Die Magnetspule muss in Richtung Träger-
platte zeigen.

LWARNUNG
‣ Es werden Edelstahlschrauben in Kunststoff eingedreht, deshalb nur handfest anziehen

mit ca. 1 Nm. Hierzu den Schraubendreher nur mit drei Fingern halten.

15. Die Kabel der Dosiereinheit (Kabel für Ventilblock und Lichtschranken) durch die Trä-
gerplatte durchführen und die Dosiereinheit auf die Trägerplatte schrauben.

16. Die Trägerplatte ausklappen und die beiden Steckverbinder wieder in die passenden
Buchsen am Modul FMAB1 einstecken (rote Markierungen →   18,  26).

17. Trägerplatte einklappen und diese wieder befestigen (6x T25).
18. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.

6.9  Austausch der Schlauchpumpe
Betroffene Bauteile: Siehe →   15 und →   2,  5, Positionen 16 und 21.

Geräte mit niedrigem Messbereich besitzen eine Schlauchpumpe.
Geräte mit hohem Messbereich besitzen eine Verdünnungswasserpumpe und haben des-
halb zwei Schlauchpumpen.

1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.
2. Die Überwurfmuttern der Schlauchverschraubungen am Pumpenkopf lösen und die

Schläuche entfernen.
3. Schrauben der Trägerplatte (6 x T25) lösen und Trägerplatte vorklappen. Schrauben zur

Wiederverwendung aufbewahren.
4. Den Anschlussstecker der betroffenen Pumpe am FMAB1-Modul ausstecken.
5. Die Pumpe ist von hinten verschraubt. Die vier Schrauben lösen und die komplette

Pumpe nach vorne entnehmen.
6. Die neue Pumpe festschrauben und den Anschlussstecker wieder einstecken.
7. Trägerplatte einklappen und diese wieder befestigen (6x T25).
8. PTFE-Schläuche wieder an die Pumpe anschließen. Hierzu die Überwurfmuttern der

Schlauchverbinder an Pumpen-Einlass und -Auslass verwenden. Darauf achten, die
Schläuche nicht zu vertauschen.

9. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.
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6.10  Austausch des Verdünnungsventils CA80COD und TP
Betroffene Bauteile: Siehe →   8 (Ventil Typ 1) und (Ventil Typ 2).

Das Ventil Typ 1 für das Verdünnungsventil = Kit 71431081 ist abgekündigt. Statt des-
sen den Typ 2 = Kit 71601539 verwenden.

1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen .
2. Beide Enden des betroffenen PharMed®-Schlauchs lösen und den Schlauch vom Ventil

entfernen.
3. Schrauben der Trägerplatte (6 x T25) lösen und Trägerplatte vorklappen. Schrauben zur

Wiederverwendung aufbewahren.
4. Abdeckplatte des Steuermoduls entfernen.
5. Den Steckverbinder DV (V1 u. V2, siehe ) des Ventils am Steuermodul abziehen und die

Ventilkabel vom Steckverbinder lösen.
6. Die beiden Befestigungsschrauben des betroffenen Ventils lösen und das Ventil nach

hinten entnehmen. Befestigungsteile zur Wiederverwendung aufbewahren.

  A0058785

 21 Steckverbinder für Verdünnungsventil

7. Das neue Ventil einbauen.



EA01718C

30 Endress+Hauser

8. Die Kabel des Ventils mit dem Steckverbinder (Anschlüsse V1+ und V1-, die Polarität
spielt keine Rolle!) verbinden und den Steckverbinder wieder am Steuermodul bei DV
(V1+ und V2-, siehe ) einstecken.

Die Verwendung eines neuen Schlauchs wird empfohlen! Einen sauberen und glatten
Schnitt des neuen Schlauches wird mit einem professionellen Schlauchschneider
erreicht.

9. Den neuen PharMed®-Schlauch mit Silikonfett einfetten und ihn durch das Ventil hin-
durchführen.

10. Sicherstellen, dass der Schlauch beim Schalten des Ventils in Position bleibt.

LVORSICHT
Gefahr von Verstopfung, Bruch, Risse oder Undichtigkeit!
‣ Darauf achten, dass der Schlauch spannungsfrei im Ventil liegt, um einseitige Belastungen

zu vermeiden.

6.11  Austausch des Stopfens für Verdünnungsgefäß
Betroffene Bauteile: Siehe →   16 und →   2,  5, Positionen 14 und 22.

Als Verdünnungsgefäß wird der Körper einer Spritze verwendet.

1. Vorarbeiten lt. Kapitel 6.2 durchführen →   17.
2. Den Clip der Spritzenhalterung für das Verdünnungsgefäß öffnen →   22,  31.
3. Den unteren Schlauch (PharMed®-Schlauch) von der Spitze der Spritze abziehen.
4. Den oberen Schlauch (PTFE-Schlauch AD 3,2 mm) vom Verdünnungsgefäß entfernen.
5. Den Stopfen einschließlich der Schlauchverschraubung austauschen.
6. Die Verdünnungseinheit wieder in umgekehrter Reihenfolge komplettieren.
7. Analysator wieder in Betrieb nehmen →   31.
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1

  A0060269

 22 Verdünnungsgefäß

1 Stopfen

6.12  Wiederinbetriebnahme
1. Spannungsversorgung des Gerätes wieder herstellen.
2. Flaschenkorb mitsamt allen Flaschen einsetzen.
3. Die Deckel mit den Schläuchen auf die Flaschen schrauben. Darauf achten, dass keine

Schläuche vertauscht werden! Im Zweifelsfall den Verschlauchungsplan auf der Innen-
seite der Gerätetüre beachten.

4. Menu → Betrieb → Wartung → Flaschenwechsel wählen.
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  A0058825

5. Den Eintrag Flaschen einsetzen wählen und dann den Eintrag Flaschenauswahl wäh-
len.

6. Alle Flaschen aktivieren und die Auswahl mit ok bestätigen. Den Eintrag Flaschen ein-
gesetzt mit ok bestätigen.

7. Durch Drücken des Eintrages Bestätigung Flaschen eingesetzt bestätigen, dass alle
Flaschen eingesetzt sind.

  A0058826
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  A0058827

8. Den Zustand der Flaschen im Menü Flaschenstatus prüfen. Der Status aller Flaschen
muss "eingesetzt" sein. Der Analysator startet keine Messung oder Kalibrierung, wenn
irgendeine Flasche auf "entfernt" steht.

  A0058829

9. Menu → Betrieb → Wartung → Inbetriebnahme wählen. Eintrag Inbetriebnahme
starten bestätigen.
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7  Zusätzliche Dokumentation
Ausführliche Informationen zu den Geräten finden Sie in den Betriebsanleitungen des Analy-
satoren und den weiteren Dokumentationen, erhältlich über:
• www.endress.com/device-viewer
• Smartphone / Tablet: Endress+Hauser Operations App

8  Entsorgung

Gemäß der Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE) ist
das Produkt mit dem abgebildeten Symbol gekennzeichnet, um die Entsorgung von
WEEE als unsortierten Hausmüll zu minimieren. Gekennzeichnete Produkte nicht als
unsortierten Hausmüll entsorgen, sondern zu den gültigen Bedingungen an den Her-
steller zurückgeben.
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